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W eiters soll eine App den 
BürgerInnen in Zukunft 
so manchen Amtsgang 

erleichtern. Mit der Gem2Go App haben 
Sie alle Informationen rund um die 
Gemeinde in Ihrer Tasche.
Behalten Sie mit der App die Übersicht 
über Mülltermine, Amtstermine sowie 
Veranstaltungen und lassen Sie sich mit 
der Push-Funktion rechtzeitig daran 
erinnern.

Gem2Go App - mehr Infos unter 
www.gem2go.at/windhaag_bei_perg

Um die Gemeindehomepage nutzerfreundlicher und moderner zu gestalten, wurde sie in den 
vergangenen Wochen von Gemeindeamtsmitarbeiter Gerald Riegler und Amtsleiter Georg 
Dolzer gemeinsam mit der „Gemdat“ neu gestaltet und das Ergebnis kann sich sehen lassen!
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D I E  A M T L I C H E N  M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  W I N D H A A G  B E I  P E R G

Die elektronische Zustellung von 
Schriftstücken der Gemeinde in 
Form eines E-Mails wäre bei entspre-
chendem Interesse der Bürger auch in 
Windhaag möglich. Die elektronische 
Übermittlung von Schriftstücken hilft 
nicht nur Geld und Zeit zu sparen, son-
dern entlastet auch die Umwelt! 

Briefe, Vorschreibungen, Rechnungen 
u.ä. der Gemeinde Windhaag bei Perg 

Neue Homepage - modernes Bürgerservice

MÄRZ/APRIL 2021

www.windhaag-perg.at

würden per Mail versendet werden 
und könnten zu Hause entweder aus-
gedruckt oder einfach am eigenen PC 
gespeichert werden.

Bei Interesse an einer dualen Zustel-
lung bitten wir Sie, bis 30. April 2021 
auf unserer Homepage unter 

 https://www.windhaag-perg.at 

an der Umfrage teilzunehmen.

UMFRAGE - DUALE ZUSTELLUNG 

Die elektronische Zustellung ist und 
bleibt für die Bürger kostenlos. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Beteiligung!

All jene, die sich nicht dafür inte-
ressieren, würden die Schriftstücke 
der Gemeinde selbstverständlich 
weiterhin wie gewohnt in Papierform 
bekommen. 

Werfen Sie doch einen Blick darauf:

DOWNLOAD GEM2GO APP

Ausschnitt aus der neuen Homepage
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Windhaag 
Aktuell
Liebe Windhaagerinnen und
liebe Windhaager!

Inzwischen bin ich seit mehr als 
15 Monaten Bürgermeisterin von 
Windhaag, wovon 12 Monate von 
der Corona-Pandemie stark geprägt 
wurden.

Arbeitstechnisch haben wir in dieser 
Zeit sehr viel umgesetzt, jedoch fehlt 
mir der Kontakt und das Gespräch 
mit der Bevölkerung, was aufgrund 
der Corona-Schutzmaßnahmen nur 
eingeschränkt möglich ist.

Hausbesuche mit  
Türgesprächen

Deshalb werde ich in den Monaten 
Mai bis Juli 2021 persönlich jeden 
Windhaager Haushalt besuchen!

Selbstverständlich werde ich dabei 
die Corona-Schutzbestimmungen 
einhalten. In einem „Türgespräch“, 
mit entsprechendem Abstand könnt 
Ihr mir gerne Eure Wünsche, Anliegen 
und Ideen für die Gestaltung der 
Zukunft unserer Heimatgemeinde 
mitteilen.

Sehr gerne höre ich euch zu und 
nehme mir eure Anregungen für  
meine zukünftige Arbeit mit. Als  
Dankeschön gibt es ein kleines  
Geschenk von mir. 

Die Hausbesuche werde ich in 
alphabetischer Reihenfolge nach 
Straßenbezeichnungen durchführen. 
Folgenden Plan habe ich mir dafür 
vorgenommen: 

MAI 2021
Altenburg, Am Südhang, Asching, 
Baumgarten, Burgstraße, Ditlbacher-
straße, Eva-Magdalena-Straße

JUNI 2021
Forndorf, Forsthausstraße,  
Freindorf, Grabnerweg, Hausberg, 
Hochtor, Holzerfeld, Holzmann, 
Karlingberg

JULI 2021
Kemet, Klosterstraße, Kornerberg, 
Kuchlmühle, Lamplbach, Naarn-
tal, Perger Straße, Pflegerstraße, 
Plankstraße, Pragerstraße, Pragtal, 
Pühringerstraße, Rechberger Straße, 
Schmiedweg, Teichweg, Vogeltenn, 
Weingarten

Es wird eine spannende Zeit und 
ich freue mich schon auf viele gute 
Gespräche und Begegnungen!

"Ich freue mich auf viele
gute Gespräche und
Begegnungen mit Euch"

Bgm.in Bettina Bernhart begrüßt Fam. Jungbauer sehr herzlich in unserer Gemeinde und 
wünscht alles Gute und viele schöne Momente im neuen Haus.

Willkommensgeschenke

Künftig erhalten alle „Neubürger“ von 
Windhaag pro Haushalt ein Handtuch, 
welches mit dem neuen Gemeindelo-
go bestickt ist, als kleines Geschenk 
von Bgm.in Bettina Bernhart. Zusätz-
lich bekommen alle Häuslbauer einen 
Obstbaum für den Garten. Familie 
Jungbauer bezog kürzlich ihr neu er-
richtetes Haus in Lamplbach und be-
kam bei der Anmeldung in Windhaag 
die Geschenke von Bgm.in Bettina 
Bernhart persönlich überreicht.

In Arbeit ist darüber hinaus noch eine 
Infobroschüre über Windhaag, die in 
Zukunft auch allen neuen Windhaage-
rinnen und Windhaagern überreicht 
wird und einen umfassenden Über-
blick über die Gemeinde geben soll. 

Bgm.in Bettina Bernhart
bernhart@windhaag-perg.at
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Reaktivierung historischer Obstgarten 
und Schlossteiche 

Dazu wurde bereits im Jahr 2011 um 
eine Rodungsbewilligung angesucht, 
welche bereits mehrmals verlängert 
wurde.  Noch in diesem Jahr werden 
die Waldbäume am Gemeindegrund 
im „Schlossgraben“ gerodet. Dies ist 
notwendig um entsprechende Trocken-
legungs- und Grabungsarbeiten als 
Vorarbeiten für die Anlage der Teiche 
durchführen zu können.

Hubert Schützender hat die Gemeinde 
in intensiver Vorarbeit bei der Massenbe-
rechnung und Situierung der Teiche un-
terstützt. Vielen herzlichen Dank dafür!
Die Kosten für die Teicherrichtung wer-
den über Leader, ein Förderprojekt der 
europäischen Union, finanziert.

Um die historischen Streuobstwie-
sen vom ehemaligen Schloss- und 
Klostergarten zu reaktivieren, führte 
Bgm.in Bettina Bernhart ausführliche 
Vorgespräche mit Hofrat Dr. Siegfried 
Bernkopf und Klaus Strasser vom Verein 

Seit rund 15 Jahren gibt es die Idee, im sogenannten „Schlossgraben“ die ehemals vorhande-
nen Teiche zu rekonstruieren und alte Obstbäume zu pflanzen. 

S C H L O S S G R A B E N - P R O J E K T

Obstsortengarten Ohlsdorf. Dr. Bernkopf 
erarbeitete auf Basis des von Priorin 
Eva Magdalena eigenhändig angelegten 
„Gartenbüchels“ einen Sortenvorschlag 
von rund 30 alten Apfel-, Birnen- und 
Steinobstsorten. Diese Sorten werden 
heuer in einer Baumschule für Windhaag 
veredelt und voraussichtlich im Herbst 
2022 gepflanzt.  Bei einem Lokalaugen-

schein besichtigten Hofrat Dr. Siegfried 
Bernkopf und Klaus Strasser die Fläche 
für die einstige und künftige Streuobst-
wiese. 
„Beide Experten verzichten auf ihre 
Honorare, weil ihnen dieses Projekt 
im Sinne der Sortenerhaltung ein 
Herzensanliegen ist“ freut sich Bgm.in 
Bettina Bernhart über das Engagement.

Besichtigung der Flächen mit Hofrat Dr. Siegfried Bernkopf und Klaus Strasser (Verein Obstsortengarten 
Ohlsdorf) sowie Gemeindevertretern.

Kupferstich Clemens Beutler - Blick auf das ehemalige Schloss Windhaag mit Schlossteichen u. Obstgärten
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Gemeindestube wird wieder zur Kinderstube

D as bis vor wenigen Jahren 
als Gemeindeamt genutzte 
ehemalige Klostergebäude 

wurde von der Gemeinde saniert und 
kindgerecht umgestaltet. Eine neue 
Kinderbetreuungseinrichtung wurde 
gemeinsam mit dem „Verein Aktion 
Tagesmütter OÖ“ geschaffen.

Die Dienstleistungen der Tagesmütter 
sind ein wichtiger Baustein zur Verein-
barkeit von Familie und Beruf. Mit viel 
Freude, Verantwortungsbewusstsein 
und Einfühlungsvermögen wird Tag für 
Tag mit den Kindern gearbeitet. 

Gerade für kleinere Gemeinden, wo der 
Bedarf für eine Krabbelstube zu gering 

Seit Anfang Jänner gibt es die neue Kinderbetreuungseinrichtung. Gemeinsam mit dem 
Verein „Aktion Tagesmütter OÖ“ bietet die Gemeinde eine bedarfsgerechte, individuelle 
und liebevolle Kleinkinderbetreuung in außergewöhnlicher, geborgener Umgebung an.

Die Kinder fühlen sich sehr wohl und gut aufgehoben in der neuen Kinderstube

K I N D E R B E T R E U U N G S E I N R I C H T U N G

ist, ist dieses Modell hervorragend 
geeignet, freut sich Bgm.in Bettina 
Bernhart das Angebot für Familien 
verbessert zu haben.  „Danke für die 
Spielzeug- und Sachspenden an:  
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde, ÖVP 
und SPÖ Windhaag, Firma Toys & More, 
Georg Dolzer und Katharina Ortner“ lobt 
Bgm.in Bettina Bernhart die tatkräftige 
Unterstützung.

Eine interessante Begebenheit stellte 
Bgm.in Bettina Bernhart fest: In den 
Plänen des ehemaligen Dominikane-
rinnen-Klosters Windhaag bei Perg ist 
ersichtlich, dass bereits um 1691 genau 
in diesen Räumlichkeiten eine „Kinder-
kammer“ und ein „Kindermeisterinst-

ÖFFNUNGSZEITEN

 Montag, Mittwoch u. Donnerstag 

07.00 bis 15.00 Uhr

 Dienstag 

07.00 bis 12.00 Uhr

 Freitag 

07.00 bis 13.00 Uhr

überl“ für Novizinnen untergebracht 
waren. Somit wird das viele Jahre 
lang als „Gemeindestube“ genutzte 
ehemalige Klostergebäude wieder, 
ähnlich der ursprünglichen Nutzung zur 
„Kinderstube“. 

Anmeldungen und weitere Infos im 
Gemeindeamt Windhaag bei Perg.

POOLBEFÜLLUNGEN AUS DER ORTSWASSERLEITUNG

Da in den kommenden Wochen die 
Pools und Schwimmbecken wieder 
befüllt werden, steigt der Wasserver-
brauch zum Teil mehr als 100 % über 
den Normalverbrauch an.

Um Versorgungsprobleme im Gemein-
degebiet Windhaag bei Perg auszu-
schließen, ist es unbedingt erforderlich 
4 – 5 Tage vor Beginn der gewünsch-

ten Befüllung mit dem Wasserwart 
Klaus Neuhuber Kontakt aufzunehmen 
und die benötigte Wassermenge be-
kanntzugeben.

Die Gemeinde ist bemüht, den Wün-
schen der Bürger nachzukommen und 
ersucht um Verständnis, dass nicht 
alle Bäder gleichzeitig befüllt werden 
können.

Wir bitten um Meldung bei unserem 
Wasserwart Klaus Neuhuber,  
Tel. 0664/88 25 12 82 zu folgenden 
Zeiten:

Montag bis Donnerstag
07.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag
07.00 bis 11.00 Uhr
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Neues aus der Volksschule
Nach einem Herbst mit vielen personellen Wechseln startete das Jahr 2021 ebenfalls mit ei-
ner großen Veränderung. 

V O L K S S C H U L E  W I N D H A A G  B E I  P E R G

 „LESEN VERBINDET“ 

Die Corona-Krise und die damit 
verbundenen Einschränkungen von 
Sozialkontakten bewirkt ein Mehr an 

Mit Beginn des zweiten Semesters wur-
de auch die 4. Klasse der Volksschule 
Windhaag mit einem Smart Board 
ausgestattet.

„Die Schülerinnen und Schüler der 
jetzigen 4. Klasse haben mich im 
Vorjahr im Rahmen des Heimatkunde-
Unterrichts mit ihrer Lehrerin Frau 
Schlöderer im Gemeindeamt besucht 
und ihr größter Wunsch war ein Smart-
Board für ihre Klasse. Es freut mich 
sehr, dass wir diesen Wunsch mit Hilfe Übergabe des neuen Smart Boards an die 4. Klasse.

So entließen wir Frau Anna Neubauer 
nach mehr als 45 Jahren im Schuldienst 
und 16 Jahren davon als Direktorin an 
der Volksschule Windhaag bei Perg in 
ihren wohlverdienten Ruhestand.

Ab nun begrüße ich Sie in der Direktion 
als Schulleiterin. Mein Name ist Verena 
Walch und ich bin nun seit knapp mehr 
als 5 Jahren an dieser Schule tätig. 
Neben meiner neuen Aufgabe als Schul-
leiterin unterrichte ich die Kinder der  
1. Klasse in einigen Fächern.

Lehrerteam der Volksschule Windhaag; v.l. Ingrid Hunstorfer, Johanna Schlöderer, 
Michaela Moser, Tanja Eder-Oppenauer, Simone Klampfer u. Schulleiterin Verena 
Walch

Bildschirmzeit und das 
zeigt sich nicht nur bei Er-
wachsenen, sondern auch 
bei unseren Kindern.

Daher hat sich der 
Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde Gedanken 
gemacht und schenkt 
der Volksschule einen 

Büchergutschein für großartiges neues 
Lesematerial, um die Leselust der 
Kinder wieder zu entfachen.  

einer Landesförderung nun erfüllen 
konnten“ so Bgm.in Bettina Bernhart, 

 MODERNE SCHULAUSSTATTUNG - SMART BOARD FÜR DIE 4. KLASSE 

Astrid Lindgren sagte einmal:  

„Lesen ist ein grenzenloses 
Abenteuer der Kinder“ 

Die Gesunde Gemeinde wünscht den 
Kindern viel Freude dabei.

der eine moderne Ausstattung der 
Volksschule ein großes Anliegen ist. 

Neu in unserem 
Team ist Frau 
Tanja Eder-
Oppenauer, 
die ebenfalls 
für die 1.Klasse 
sowie für den 
Werkunterricht 
an der Schule 
zuständig ist. 
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Bienenfreundliche Gemeinde
Am 22. Februar 2021 fand der Start-
workshop zur „Bienenfreundlichen 
Gemeinde Windhaag bei Perg“ online 
statt.

15 interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer tauschten sich mehr als 
zwei Stunden lang intensiv mit den 
Mitarbeiterinnen des Klimabünd-
nisses OÖ aus. Unter dem Motto 
"Unser Boden für Bienen" begleitet 
das Bodenbündnis in OÖ Gemeinden 
dabei "bienenfreundlich" zu werden. 
Dabei wird nicht nur der öffentliche 
Raum betrachtet, sondern auch 
Maßnahmen erarbeitet, wie mehr 
Vielfalt in Hausgärten, Betriebe und 
Landwirtschaft gebracht werden 
kann. Weitere Infos auf der Home-
page www.bienenfreundlich.at 
Bürgermeisterin Bettina Bernhart 
bedankte sich bei den Teilneh-
merInnen für das Interesse und die 
Mitarbeit. 

In Windhaag bei Perg gibt es schon 
einige Initiativen, welche perfekt 
mit dem Projekt „Bienenfreundliche 
Gemeinde“ zusammenpassen. So 
wurden bereits im letzten Jahr von 
der Gemeinde Saatgutsäckchen mit 
bienenfreundlichen Samen an alle 
Gemeindebürger ausgeschickt.  
Mag. Margit Zauner stellte den 
Projektablauf sowie den Ablauf des 
Startworkshops vor. Es folgte eine 
Vorstellrunde, damit sich die Teilneh-
merInnen gegenseitig kennen lernen 
und wissen wer welchen Zugang zum 
Projekt „Bienenfreundliche Gemein-
de“ hat.

Das rund 70% der heimischen Wild-
bienen im Boden nisten, bildet den 
Brückenschlag zwischen Bodenbünd-
nis OÖ und dem Projekt „Bienen-
freundliche Gemeinde - Unser Boden 
für Bienen“, welches vom Umweltres-

sort des Landes OÖ finanziert wird.
Die Bienen (sowohl Honig- als auch 
Wildbienen) dienen dabei als „Flagg-
schiffarten“: mit positiven Emotionen 
besetzte Arten. Maßnahmen zum 
Schutz der Bienen helfen auch ande-
ren Insekten, Vögeln, Fledermäusen, 
Igeln, usw. 

Insgesamt stehen der Schutz der Bio-
diversität des Bodens und die Schaf-
fung eines lebenswerten Umfeldes im 
Vordergrund. Nach einer Einführung 
in die Thematik des Bienen- und 
Wildbienen-Schutzes durch  
Mag. Margit Zauner und Andrea Wag-
ner, erarbeiteten die TeilnehmerInnen 
Maßnahmenvorschläge und Projekt-
ideen zur Umsetzung des Projektes 
„Bienenfreundliche Gemeinde –  
Unser Boden für Bienen“ für Wind-
haag bei Perg.

Es wurden folgende Handlungsfelder 
bearbeitet: Bienenfreundlicher 
Öffentlicher Raum, Bienenfreundlich 
Garteln, Bienenfreundliche Landwirt-
schaft, Bienenfreundliche Betriebe. 

Bewusstseinsbildung und das Ein-
binden der Bevölkerung ist in allen 
Bereichen notwendig.

Anschließend wurden die Ideen und 
Vorschläge der TeilnehmerInnen 
vorgestellt und besprochen. Danach 
wurden die weiteren Schritte am Weg 
zur „Bienenfreundlichen Gemeinde“ 
erläutert.

Im Anschluss an den Startworkshop 
stellte sich Herr Reinhard Mitter als 
Bienenbeauftragter zur Verfügung. 
Wir bedanken uns für den Einsatz und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Am 14. April findet bereits eine 
Begehung der öffentlichen Flächen 
statt, auf denen entsprechende bie-
nenfreundliche Maßnahmen gesetzt 
werden könnten.

Bienenstammtisch
Weiters wird es in regelmäßigen Ab-
ständen einen „Bienenstammtisch“ 
geben.

Bienenbeauftrager Reinhard Mitter mit Bgm.in Bettina Bernhart bei einem Lokalaugenschein für 
bienenfreundliche Bepflanzung.

 Interessierte Personen können  
 sich gern im Gemeindeamt bei  
 Gerald Riegler 07264/42 55-13 
 oder beim Bienenbeauftragten 
 Reinhard Mitter 0650/671 09 01    
 melden. 
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Bienenfreundlich durch den Winter
Die ersten Bienen sind unterwegs, sobald im zeitigen Frühjahr die Temperaturen konstant 
über dem Gefrierpunkt liegen. Während Honigbienen dank Honigvorrat im Stock mit ihrer 
Königin überwintern können, sterben bei den meisten Wildbienen die erwachsenen Tiere im 
Herbst ab: Ihr Nachwuchs startet dann auf sich gestellt ins neue Vegetationsjahr.

T I P P S  F Ü R  B I E N E N W E I D E N ,  W O H N R A U M  U N D  " E R S T E  H I L F E "

Alle Bienen brauchen zu dieser Zeit 
dringend Nektar und Pollen – für  
sich und ihre Brut. Darum sind Früh-
blüher wie Weiden, Schneeglöckchen  
oder Kornelkirsche besonders beliebt.

Generell gilt
Je vielfältiger und artenreicher das 
Blütenangebot über das ganze Jahr 
ist, umso mehr Bienen werden ausrei-
chend Futter finden.

Tipps für Bienenweiden
 • Auf heimische Pflanzen setzen: Man-
che, exotische Zierpflanzen (z.B. For-
sythie oder Pflanzen mit gefüllten 
Blüten) haben leider kaum Pollen 
oder Nektar und taugen daher nicht 
als Bienenfutter.

 • Beim Kauf von Samen und Pflanzen 
auf pestizidfreien bzw. biologischen 
Anbau und regionale Qualität 
achten.

 • Manche Pflanzen haben einen be-
sonders hohen ökologischen  
Wert als Pollenspender für Wild-
bienen. Dazu gehören neben Wei-
denarten vor allem der Natternkopf 
und alle Glockenblumen. Diese 
Wildblumen eignen sich auch als 
hervorragende „Sofortmaßnahme“ 
bzw. können bei ausgewählten Gärt-
nereien als Jungpflanzen erworben 
werden. 

Sehr früh im Jahr fliegen Hummeln: 
Dank ihres Körperbaus und ihrer  
dichten Behaarung können sie sich 
schon bei wenigen Plusgraden auf die 
Suche nach einem neuen Nistplatz 
machen.

Sie nehmen dabei Totholzhaufen, 
Steinspalten und Mäuselöcher unter die 
Lupe.

Tipps für den Wohnraum
 • Totholz, Sandhaufen und Pflanzen-
halme: Liegenlassen und bewusstes 
Anbringen von altem Holz an 
sonnigen Plätzen schafft ebenso 
Wohnraum für Wildbienen, wie das 
Stehenlassen von Pflanzen über  
den Winter (Schlafplatz für Jungbie-
nen).

 • Nisthilfen machen dort Sinn, wo 
auch ein ausreichendes Nahrungsan-
gebot zur Verfügung steht. Wichtig 
hierfür ist, dass sie nicht zu weit aus-
einanderliegen: Denn im Gegensatz 
zu Honigbienen haben Wildbienen 
einen Flugradius von wenigen hun-
dert Metern.

 • Mit Wildbienenhotels lassen sich 
viele Nistplätze auf kleinem Raum 
anbieten – und der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.

„Erste-Hilfe-Tipp“

Im Frühjahr können die niedrigen 
Temperaturen Bienen manchmal 
„zum Abstürzen“ bringen.

Wer eine entkräftete Hummelköni-
gin oder Biene auf der Terrasse bzw. 
am Balkon findet, kann ihr leicht 
Hilfe anbieten:

Ein halber Teelöffel Zucker, aufge-
löst in etwas lauwarmen Wasser 
reicht.

Das dient als idealer Energienach-
schub – und die Biene kann nach 
wenigen Minuten wieder weiterflie-
gen.

Text: Klimabündnis OÖ,

Richard Schachinger

Foto: Georg W
iesinger
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1. Prüfungsausschuss 
Kenntnisnahme Bericht des örtlichen Prüfungsaus-
schusses vom 4. Februar 2021.

2. Voranschlag 2021 
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2021 wurde mit 
einem Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 
in Höhe von € -293.700 Euro beschlossen. Weitere 
Beschlüsse als Bestandteil des Voranschlages 2021: 
Dienstpostenplan, Mittelfristiger Finanzplan, Höchstbe-
trag Kassenkredit € 850.000,--

3. Voranschlag VFI Windhaag bei Perg 
Der Voranschlag des Vereins zur Förderung der Infra-
struktur Windhaag bei Perg & CO KG wurde mit einem 
ausgeglichenen Ergebnis (Einnahmen € 23.500,-- Aus-
gaben € 23.500,--) beschlossen.

4. Kanalgebührenordnung 
Erhöhung der Kanalgebühren - Änderung der Kanalge-
bührenordnung.

5. Wassergebührenordnung 
Erhöhung der Wassergebühren - Änderung der Wasser-
gebührenordnung.

6. Abfallgebührenordnung 
Erhöhung der Abfallgebühren - Änderung der Abfallge-
bührenordnung.

Gemeinderatssitzung 11. Februar 2021

7. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Änderung Nr. 20  
„Königshofer Daniel, Pragtal" 
Beschluss nach dem Stellungnahmeverfahren sowie 
eines Baulandsicherungsvertrages.

8. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Änderung Nr. 21  
„Areal Bürgergarde, Änderung Schutzzone" 
Beschluss nach dem Stellungnahmeverfahren.

9. Flächenwidmungsplan Nr. 3, Änderung Nr. 22  
„Holzer Josef u. Martha, Sternchenbau" 
Beschluss nach dem Stellungnahmeverfahren.

10.  Flächenwidmungsplan Nr. 3, Änderung Nr. 23  
„Nenning - Karlingberg" 
Beschluss nach dem Stellungnahmeverfahren sowie 
eines Baulandsicherungsvertrages.

11.  Bebauungsplan Nr. 5, Karlingberg-Lindnersiedlung, 
Änderung Nr. 3 
Beschluss nach dem Stellungnahmeverfahren.

12. Straßenbauprogramm 2021 
Beschluss der Straßenbaumaßnahmen. 

13. Allfälliges

Kundmachung gemäß § 94 Abs. 6 Oö. Gemeindeordnung 1990 über Beschlüsse des Gemeinderates 
vom Donnerstag, 11. Februar 2021. Der Gemeinderat hat im Jahr 2021 seine erste Sitzung abgehal-
ten. Nachstehende Beschlüsse werden öffentlich kundgemacht: 

Flurreinigungsaktion
 Freitag, 30. April 2021 

TREFFPUNKT - 08.00 Uhr bei der 
Volksschule (Ende ca. 12 Uhr)

Seitens des Bezirksabfallverbandes 
Perg wird die Förderung einer 
Flurreinigung durch die Aktion 
„HUI statt PFUI“ angeboten. Die 

Flurreinigungsaktion wird wieder 
gemeinsam mit der Volksschule 
durchgeführt. Die Planung und Orga-
nisation wird vom Umweltausschuss 
übernommen.
Die Flursäuberungsaktion wird unter 
den zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
gültigen Covid-19 Schutzmaß-
nahmen durchgeführt.

Für die Einhaltung dieser Maßnah-
men ist jeder Teilnehmer selbst 
verantwortlich! 

Machen Sie mit und helfen Sie uns, 
Windhaag bei Perg sauber zu halten.

Allen großen und kleinen Helfern 
werden kostenlos Handschuhe zur 
Verfügung gestellt!

Wir danken schon im Voraus für Ihre 
Mithilfe!

 
 

Leitfaden für Gemeinden  
 
 
Die allseits beliebten Flurreinigungsaktionen der Umwelt Profis sind, wie sich heuer gezeigt hat, 

auch im kleinen Kreis gut machbar! Das persönliche Engagement jedes Einzelnen ist gerade in 

diesen Zeiten von großem Wert. Auch wenn wir nicht alle gemeinsam unterwegs sein können, ist 

das Ergebnis doch ein gemeinsames! 

 

Trotzdem ist es sehr wichtig, die jeweils aktuellen Corona-Vorschriften einzuhalten und 

auf  ausreichend Hygiene und Abstand zu achten.  

 

 
Anmeldung 
 
Damit die Aktion haftpflicht- und unfallversichert ist, müssen Sie diese mittels Anmeldeformular 
hier auf dieser Seite (verlinken) anmelden. In diesem Formular können Sie außerdem 
Unterstützungsleistungen (Sammelsäcke, Handschuhe,..) ordern. Offline bekommen Sie das 
Formular vom BAV/Magistrat oder auf www.huistattpfui.at. Die Unterstützungsleistungen können 
von Bezirk zu Bezirk variieren. 
 
Machen Sie eine Person namhaft, die für diese Aktion verantwortlich ist. Richten Sie eine zentrale 
Anlaufstelle mit Telefonnummer für alle Fragen ein! 
2. Terminisierung, Einladung aller Beteiligten und Gebietseinteilung 
 
Terminwahl 
 
Bei der Terminwahl muss darauf Bedacht genommen werden, wer an der Aktion teilnehmen soll. So 
hat es sich als zielführend erwiesen, alle Vereine, Institutionen und Schulen einzuladen. 
 
Wichtig: Eine Überschneidung mit anderen offiziellen Terminen muss unbedingt vermieden werden. 
Der Termin darf auch nicht zu spät angesetzt werden, um Flurschäden durch die Reinigungs-Trupps 
zu vermeiden. Wettbewerbsberechtigt sind nur Aktionen die bis Ende Mai 2021 stattgefunden 
haben und eingereicht wurden. Bitte weisen Sie unbedingt alle Teilnehmer darauf hin, dass die 
Entsorgung der Abfallsäcke ordnungsgemäß zu erfolgen hat. 
 
Wer soll mitmachen? 
 
Grundsätzlich gibt es natürlich ein sehr breites Spektrum an möglichen Beteiligten, das von 
Vereinen und Schulen bis hin zu Betrieben reicht. Auch die Beteiligung möglichst vieler 
Gemeindemandatare wäre wünschenswert und zugleich vorbildhaft. 
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BAUVERHAND-
LUNGSTERMIN

 Dienstag, 13. April 2021 

Telefonische 
Terminvereinbarungen   
bei VB Karin SCHWAIGER  
Tel. +43 7264/4255-14

Karin Schwaiger 
schwaiger@windhaag-perg.at

APRIL 2021

 HEIZKOSTENZUSCHUSS 2020/2021 

Die oö. Landesregierung hat für 
die Heizperiode 2020/2021 wieder 
die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses an sozial bedürftige 
Personen beschlossen. 

RICHTLINIEN
Der Zuschuss für die Beheizung einer 
Wohnung - gleichgültig mit welchem 
Energieträger – beträgt € 152,00 bei 
Unterschreitung der festgelegten 
Einkommensgrenze. Es muss sich bei 
dieser Wohnung um den Hauptwohn-
sitz handeln, welcher in Oberösterreich 
liegt.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt/Wohnung 
lebenden Personen die Summe fol-
gender Beträge nicht übersteigt:

Alleinstehende - € 950,00

Ehepaare/Lebensgemeinschaft - 
€ 1.500,00

Für jedes minderjährige Kind mit  
Familienbeihilfe - € 240,00

Für die erste weitere erwachsene  
Person im Haushalt - € 520,00

Für jede weiter erwachsene Person im 
Haushalt - € 350,00

Freibetrag Lehrlingsentschädigung 
€ 232,49

Für sämtliche Anträge gelten die Ein-
kommensverhältnisse des Jahres 2020. 
Bei der antragstellenden Person muss 
ein eigener Haushalt vorliegen. Leben 
mehrere Personen in einem Haus, 
liegen getrennte Haushalte nur soweit 
vor, als diese Personen in jeweils ab-
geschlossenen Wohneinheiten (Küche, 
Wohn/Schlafraum, Sanitäreinheit) 
leben. 
Der Heizkostenzuschuss wird nur jenen 
Personen gewährt, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen haben. 
Für Personen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre Heizko-
sten Dritte aufzukommen haben (z.B. 
im Rahmen eines Übergabevertrages), 
gibt es keinen Heizkostenzuschuss. 
In diesem Sinne gilt dasselbe für Per-
sonen, die ihren Brennstoff aus eigenen 
Energiequellen abdecken können.

Die Antragsfrist läuft bis 23. April 2021.
Mitzubringen sind die Einkommens-
nachweise des Jahres 2020 und gege-
benenfalls der Übergabevertrag.

ERGEBNIS LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL
WINDHAAG BEI PERG

Wahlberechtigte 284 
Abgegebene Stimmen 149 
davon gültig 147 
Wahlbeteiligung 52,46 %

  Stimmen Prozent 
OÖBB 91 Stimmen 61,90 %
UBV 42 Stimmen 28,57 %
FB 2 Stimmen 1,36 %
SPÖ 10 Stimmen 6,80 %
GRÜNE 2 Stimmen 1,36 % 
Gesamt 147 Stimmen 100,00 %

HUNDESACHKUNDE-
KURS

 Mittwoch, 19. Mai 2021

ORT
Vereinsheim Perg

UHRZEIT
19:00 Uhr

ANMELDUNG UND INFO
www.hundeschuleperg.at
0650/415 03 44 oder
info@hundeschuleperg.at
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KOMPOSTANLAGE SCHÜTZENEDER (ASCHING)
 Mitteilung der Fam. Schützeneder 

Leider nimmt die Verunreinigung 
der Kompostanlage mit Störstoffen 
(Plastik, Blumenuntersetzer, Glas, 
Bauschutt, Steine, Paletten, Nägel 
etc.) stark zu.

IN LETZTER ZEIT WERDEN AUCH 
VERMEHRT BIOMÜLL UND 
FLEISCHRESTE ANGELIEFERT,  
DIE ANLIEFERUNG SOLCHER 
PRODUKTE IST STRENGSTENS 
VERBOTEN UND WIRD BEI SICH-
TUNG ZUR ANZEIGE GEBRACHT.

Eigentümer eines land- und/oder 
forstwirtschaftlichen Grundes in 
Windhaag bei Perg bekommen vo-
raussichtlich Ende Mai den jährlich 
Jagdpacht ausbezahlt.

Wir ersuchen Sie daher - falls sich 
im letzten Jahr ihre Bankdaten ge-
ändert haben – um Bekanntgabe 
der neuen Bankverbindung, damit 
eine ordnungsgemäße Überweisung 
erfolgen kann.

Bitte geben Sie Ihre neuen Daten 
(IBAN) der Schriftführerin des Jagd-
ausschusses, Karin Schwaiger per 
Mail schwaiger@windhaag-perg.at 
oder im Gemeindeamt bekannt.

Es wird auch nochmals darüber 
informiert, dass in der Jagdaus-
schusssitzung am 18. Juni 2020 ein-
stimmig beschlossen wurde, dass 
wegen der verhältnismäßig hohen 
Verwaltungskosten der jährliche 
Jagdpacht erst ab einem Betrag 
von € 5,00 zur Auszahlung kommt.

Wir ersuchen Sie um Verständnis!

ABFALLBEHÄLTER 
HUNDEKOTBEUTEL
Wir ersuchen die Hundbesitzer die 
Abfallbehälter zu benützen. Diese 
sind am Ortsplatz und am Fußball-
platz aufgestellt.

KOSTENLOSE AGRARFOLIENSAMMLUNGJAGDPACHT KONTO-
ÄNDERUNGEN

SAMMELKRITERIEN

 • Rundballenfolien und Fahrsilopla-
nen werden künftig gemeinsam 
gesammelt und der Wiederverwer-
tung zugeführt!

 • Netze und Schnüre sind nicht 
wiederverwertbar und müssen 
daher getrennt gesammelt und 
abgegeben werden! Diese daher 
nicht mit Rundballenfolien und 
Fahrsiloplanen vermischen!

WICHTIGE QUALITÄTSKRITERIEN
 → Sämtliche Agrarfolien müssen 

sauber, besenrein und frei von 
Fremdkörpern sein.

 → Nur trocken angelieferte Folien 
können einer Wiederverwendung 
zugeführt werden.

 → Die Fahrsiloplanen zu Abschnitten 
mit max. 3 x 7 m zuschneiden!

 Montag, 12. April 2021 
ASZ Paneukirchen
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Kläranlage Dimbach
von 13.30 bis 17.00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung von größe-
ren Mengen von Strauchschnitt und 
Wurzelstöcken vor der Anlieferung 
unter folgender Telefonnummer  
(0650/852 19 00) sowie um Eintragung 
der gelieferten Mengen in die dafür 
vorgesehenen Mappen. 

Ebenfalls ersuchen wir um ordnungsge-
mäße Trennung von gröberen Holzstü-
cken und des Strauchschnittes.

Gesiebter Fertigkompost für Hochbeete, 
Gärten, etc. ist jederzeit zum Verkauf 
verfügbar.

Wichtige Qualitätskriterien: 

Kostenlose 
Agrarfoliensammlung

Sammeltermine 

Achtung, neue Sammelkriterien:
• Rundballenfolien und Fahrsiloplanen werden künftig gemeinsam  

gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt! 

• Netze und Schnüre sind nicht wiederverwertbar und müssen daher 
getrennt gesammelt und abgegeben werden! Diese daher nicht mit 
Rundballenfolien und Fahrsiloplanen vermischen! 

Bezirksabfallverband Perg, Tel: 07262/53134, perg@umweltprofis.at

Montag
12.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Dienstag
13.04.2021 

13:00 – 16:30 Uhr

Mittwoch
14.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag
15.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Freitag
16.04.2021 

08:00 – 14:00 Uhr

Samstag
17.04.2021 

08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch
14.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

Bauhof 
Waldhausen

Donnerstag
15.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

ASI
Saxen

ASZ
Pabneukirchen

ASZ
St. Georgen/G.

Bauhof
St. Georgen/W.

ASZ
Grein

Altstoffsammelpl.
Münzbach

ASZ
Perg

Achtung neue  
Sammelstelle im 
Altstoffsammel- 

zentrum Perg  
Kickenau 7!  

Einfahrt für die LKW 
Fahrfläche  benützen!

Montag
12.04.2021 

13:30 – 17:00 Uhr

Kläranlage 
Dimbach

• Sämtliche Agrarfolien müssen sauber,  
besenrein und frei von Fremdkörpern sein.

• Nur trocken angelieferte Folien können 
einer Wiederverwendung zugeführt  
werden. 

• Die Fahrsiloplanen zu Abschnitten mit  
max. 3 x 7 m zuschneiden! Bild: BAV Perg

 Dienstag, 13. April 2021 
ASZ St. Georgen/G. 
von 13.00 bis 16.30 Uhr

 Mittwoch, 14. April 2021 
Bauhof St. Georgen/W.
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Bauhof Waldhausen
von 13.30 bis 17.00 Uhr

 Donnerstag, 15. April 2021 
ASZ Grein
von 08.00 bis 12.00 Uhr
ASI Saxen
von 13.30 bis 17.00 Uhr

 Freitag, 16. April 2021 
Altstoffsammelplatz Münzbach
von 08.00 bis 14.00 Uhr

 Samstag, 17. April 2021 
ASZ Perg
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Bezirksabfallverband Perg
Tel. 07262/53134
perg@umweltprofis.at
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Freie Wohnungen 
im Wohnbau

ADRESSE
Eva-Magdalena-Strasse 11/9
GESAMTNUTZFLÄCHE 
89,97 m²

ZIMMERZAHL 
3

MONATLICHE 
GESAMTMIETE 
(EXKL. HEIZKOS-
TEN) 
ca. € 590,00

ADRESSE
Eva-Magdalena-Strasse 13/3
GESAMTNUTZFLÄCHE 
82,59 m²

ZIMMERZAHL 
3

MONATLICHE 
GESAMTMIETE 
(EXKL. HEIZKOSTEN) 
ca. € 610,00

Bezahlte Anzeige

URLAUB ORDINATIONSGEMEIN-
SCHAFT DR. SCHOBER

ALTENFACHBETREUUNGSSCHULE

 FRÜHLINGSGEFÜHLE IN WALD  
 UND FLUR 

Es wurde uns von der Ordinationsgemeinschaft mitgeteilt, 
dass die Praxis von

 Mo, 10. Mai 2021 bis einschließlich So, 16. Mai 2021 

geschlossen ist.

Am Vormittag übernehmen die Vertretung Herr Dr. Brei-
nesberger bzw. Herr Dr. Fürnhammer aus Münzbach,  
Tel. 07264/4512 sowie die umliegenden Allgemeinmedi-
ziner.

Am Nachmittag sowie an Sonn- und Feiertagen erreichen 
Sie den zuständigen Bereitschaftsdienst unter der  
Tel.: 141.

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ beginnt im 
Herbst wieder an allen vier Schulstandorten - in Linz, Ba-
umgartenberg, Gaspoltshofen und Andorf – Ausbildungen 
Fach-Sozialbetreuung Schwerpunkt Altenarbeit inkl. Pfle-
geassistenz sowie diverse Fort- und Weiterbildungen.

Bewerbungen für Ausbildungen werden jederzeit gerne 
online unter www.altenbetreuungsschule.at sowie unter 
abs.post@ooe.gv.at entgegengenommen.

Informationen und Anmeldung für Angebote aus dem 
Bildungsprogramm unter www.altenbetreuungsschule.

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der Flora 
und Fauna ist es an der Zeit aufzustehen. Die heimischen 
Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden für neues 
Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere 
im Frühling aufsuchen. Denn im Frühling bekennt die 
Natur wieder Farbe: am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sorgen 
für einen optischen Paukenschlag.

 Schutz für den Nachwuchs 
„Der Wald und andere Lebensräume sind vor allem auch 
Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte 
Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere ihren Höhepunkt“, 
so Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner. Wer also 
dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets 
eines im Gepäck haben: Respekt. 

Mehr Einblicke in die Welt der Jä-
gerInnen sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere finden Sie 
unter: www.fragen-zur-jagd.at.
Schauen Sie doch einmal hinein.
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Liebe Windhaager, liebe Windhaagerinnen! 
 
In Zeiten wie diesen, ist es besonders schön zu 
sehen, dass es Menschen gibt auf die man sich 
verlassen kann! 
 
Nicht nur wir nehmen es in Kauf uns für Euch 
testen zu lassen, auch Ihr für uns. 
 
Für diese Treue, möchten wir uns herzlich 
bedanken und wünschen viel Gesundheit! 
 
Wenn wir zusammenhelfen, schaffen wir diese 
schwierige Zeit gemeinsam. 
 
Euer Salon Veronika Team 
 
Corona-Öffnungszeiten: 
Di: 9:00-18:00  MI: 8:00-18:00 
DO: 8:00-18:00 FR: 8:00-19:00 
SA: 7:30-12:00 
TEL: 07264/4878 
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Impressum:  Herausgeber, Medieninhaber und Verleger: Gemeinde Windhaag bei Perg, Eva-Magdalena-Straße 7, 4322 Windhaag bei Perg,  
UID-Nr.: ATU23433808 DVR.-Nr.: 066940; Tel.: +43 7264/4255, E-Mail: gemeinde@windhaag-perg.at, www.windhaag-perg.at

 Dienstag, 15. Juni 2021 

Beiträge für die nächste Ausgabe an  
schwaiger@windhaag-perg.at

Wir bedanken uns schon jetzt  
recht herzlich für die Einhaltung 
der Abgabefrist und wünschen  
Ihnen einen schönen Frühling.

Das Redaktionsteam!

Redaktionsschluss 
nächste Ausgabe

Gemeinde Windhaag bei Perg 
Eva-Magdalena-Straße 7, 4322 Windhaag bei Perg
Tel.: 07264/4255, E-Mail: gemeinde@windhaag-perg.at

PARTEIENVERKEHR 
Montag: 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00
Dienstag bis Freitag: 8.00 bis 12.00
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten ersuchen wir Sie um telefonische 
Terminvereinbarung.

POSTSERVICEZEITEN
Montag: 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00
Dienstag bis Freitag: 8.00 bis 12.00

AMTLICHE MITTEILUNGEN
Für den Inhalt: Bürgermeisterin Bettina Bernhart und Amtsleiter Georg Dolzer
Layout: Karin Schwaiger, Konzept: NEUDESIGN GmbH
Datenschutzbeauftragter: Fa. GEMDAT OÖ GmbH & Co KG,  
Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, 0732/369930, dsgvo@gemdat.at

Frohe Ostern
Bürgermeisterin Bettina Bernhart, die Ge-
meinderäte sowie die Gemeindebediensteten
wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

IM FREIEN (ÖFFENTLICHE ORTE)
Einhaltung des 2m-Abstandes zwischen 
Personen unterschiedlicher Haushalte.

IN GESCHLOSSENEN RÄUMEN 
(ÖFFENTLICHE ORTE)
Zusätzlich zum 2 m-Abstand auch eine 
FFP2-Maske.

GRUNDSÄTZLICHE 
AUSGANGSBESCHRÄNKUNG
zwischen 20.00 und 06.00 Uhr.

 

 
 
 

ACHTEN SIE AUF DIE 
NÖTIGEN HYGIENEMASSNAHMEN: 

 
Im Freien (öffentliche Orte) – Einhaltung des 2m-Abstandes 
zwischen Personen unterschiedlicher Haushalte. 

 
 

In geschlossenen Räumen (öffentlichen Orte) – zusätzlich zum 
2 m-Abstand auch eine FFP2-Maske. 

 
 

Grundsätzliche Ausgangsbeschränkung 
zwischen 20.00 und 06.00 Uhr. 

 
 

Verbot von Zusammenkünften außerhalb des privaten Wohnbereichs von 
mehr als 4 volljährigen Personen (diese dürfen nur aus 2 verschiedenen 
Haushalten stammen). 

 
 

Verbot von generellen Zusammenkünften an Orten, die nicht der Stillung 
eines unmittelbaren Wohnbedürfnisses diesen (z.B. Garagen, Gärten, 
Schuppen oder Scheunen). 

 
 

Bei Fahrgemeinschaften und in Massenbeförderungsmittel mit Personen, 
die nicht im gleichen Haushalt wohnen, das Tragen einer FFP2-Maske. 

 
 

Achten Sie bitte in Ihrer Familie und in Ihrem näheren Umfeld auch ganz besonders auf 
mögliche Krankheitssymptome, wie z.B. Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, plötzlicher 
Verlust des Geschmacks-/ Geruchssinnes – mit oder ohne Fieber, ...! Zusätzlich können auch 
weniger spezifische Symptome wie Kopfschmerzen, Muskelschmerzen, Gliederschmerzen, 
Abgeschlagenheit, Müdigkeit, Erbrechen und/oder Durchfall relevant sein. Bitte melden Sie 
sich bei der Gesundheitshotline 1450, wenn Sie sich beginnen, krank zu fühlen und bleiben 
Sie zuhause, bis geklärt ist, ob Sie an COVID-19 erkrankt sind. 

 
 

Danke für Ihre Mithilfe. 
Gemeinsam werden wir es schaffen. 

ACHTEN SIE AUF DIE NÖTIGEN HYGIENEMASSNAHMEN

 

 
 
 

ACHTEN SIE AUF DIE 
NÖTIGEN HYGIENEMASSNAHMEN: 

 
Im Freien (öffentliche Orte) – Einhaltung des 2m-Abstandes 
zwischen Personen unterschiedlicher Haushalte. 

 
 

In geschlossenen Räumen (öffentlichen Orte) – zusätzlich zum 
2 m-Abstand auch eine FFP2-Maske. 

 
 

Grundsätzliche Ausgangsbeschränkung 
zwischen 20.00 und 06.00 Uhr. 

 
 

Verbot von Zusammenkünften außerhalb des privaten Wohnbereichs von 
mehr als 4 volljährigen Personen (diese dürfen nur aus 2 verschiedenen 
Haushalten stammen). 

 
 

Verbot von generellen Zusammenkünften an Orten, die nicht der Stillung 
eines unmittelbaren Wohnbedürfnisses diesen (z.B. Garagen, Gärten, 
Schuppen oder Scheunen). 

 
 

Bei Fahrgemeinschaften und in Massenbeförderungsmittel mit Personen, 
die nicht im gleichen Haushalt wohnen, das Tragen einer FFP2-Maske. 

 
 

Achten Sie bitte in Ihrer Familie und in Ihrem näheren Umfeld auch ganz besonders auf 
mögliche Krankheitssymptome, wie z.B. Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, plötzlicher 
Verlust des Geschmacks-/ Geruchssinnes – mit oder ohne Fieber, ...! Zusätzlich können auch 
weniger spezifische Symptome wie Kopfschmerzen, Muskelschmerzen, Gliederschmerzen, 
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